
Bekanntmachung

Die nachstehende Straße wird gemäß § 6
Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes
des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG
NRW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 1995 (GV.
NRW. S. 1028 - SGV. NRW. 91 -), zuletzt
geändert durch Artikel 15 des Gesetzes
vom 01. Februar 2022 (GV.NRW. S. 122)
dem öffentlichen Verkehr gewidmet:

Lagebezeichnung:
Wilhelm-Schiffer-Straße (Gemarkung
Rheydt, Flur 24, 27 und 82)

Hauptzug verlaufend von der Friedrich-
Ebert-Straße bis zur Moses-Stern-Straße
(Flur 24, Flurstücke 504 tlw., 514 tlw. und
530 tlw., Flur 27, Flurstücke 314, 382, 383
tlw., 415 und 419, Flur 83, Flurstücke 201
und 216 tlw.)

Anmerkung: 
Der Lageplan kann beim Fachbereich
Straßenbau und Verkehrstechnik Abteilung
Verwaltung und Service, Rathaus Rheydt,
Zimmer 461 eingesehen werden.

Festsetzungen:
1. Einstufung

Gemeindestraße gemäß § 3 Abs. 4 Nr. 1
StrWG NRW

2. Funktion
Hauptverkehrsstraße

3. Träger der Straßenbaulast
Stadt Mönchengladbach

4. Widmungsbeschränkungen
Keine

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmungsverfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach Bekanntgabe,
gerechnet vom Tage nach der Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung an, Klage
beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, Ba-
stionstraße 39, 40213 Düsseldorf, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle des Gerichts er-
hoben werden. 

Die Klage kann auch durch Übermittlung
eines elektronischen Dokuments an die
elektronische Poststelle des Gerichts erho-
ben werden. Das elektronische Dokument
muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person ver-
sehen sein oder von der verantwortenden
Person signiert und auf einem sicheren
Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4
VwGO eingereicht werden. Es muss für die
Bearbeitung durch das Gericht geeignet
sein. Die technischen Rahmenbedingun-
gen für die Übermittlung und die Eignung
zur Bearbeitung durch das Gericht bestim-
men sich nach näherer Maßgabe der Elek-
tronischer-Rechtsverkehr-Verordnung vom
24. November 2017 (BGBl. I S. 3803) in der
jeweils geltenden Fassung.

Mönchengladbach, den 02.05.2023

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Dr.-Ing. Gregor Bonin
Stadtdirektor und 
Technischer Beigeordneter

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach - Fachbereich
Schule und Sport -, 41050 Mönchenglad-
bach, vergibt in öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Gemeinschaftsgrundschule Waisenhaus-
straße, Teilstandort Wilhelm-Strauß-
Straße, Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Beschaffung von Mobiliar für die OGS der
GGS Waisenhausstraße

Aufteilung in Lose:
Ja, Los 1: Tische, Los 2: Stühle, Los 3:
Schränke, Los 4: Regale

Ausführungsfrist:
Sofort nach Auftragsvergabe, spätestens
zum Schuljahresbeginn 2023/24

Fachliche Auskunft erteilt:
Frau Coenen-Berche u. Herr Feige, 
Fachbereich Schule und Sport

Vergaberechtliche Auskunft erteilt:
Herr Halbowski, Fachbereich Organisation
und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und
einzusehen ab sofort auf dem Vergabe-
marktplatz Rheinland www.evergabe.nrw.de
unter der Vergabenummer “40.05-2023-008”.
Die Bieterkommunikation wird ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz Rheinland
geführt.

Ablauf der Angebotsfrist:
17.05.2023, 12:00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
digital über den Vergabemarktplatz Rhein-
land

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

    -   Eigenerklärung über Ausschluss-
         gründe, gewerberechtliche Voraus-
         setzungen, Erfüllung der gesetzlichen
         Pflichten zur Zahlung der vom Fi-
         nanzamt und der nicht vom Finanz-
         amt erhobenen Steuern, sowie der 
         Beiträge zur Sozialversicherung - 
         Formular 521

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis werden gefordert:

    -   Zertifikat von PEFC, FSC oder ver-
         gleichbare Zertifikate bzw. Einzel-
         nachweise als Nachweis, dass die im
         angebotenen Mobiliar verwendeten 
         Hölzer aus legaler und nachhaltiger 
         Waldbewirtschaftung stammen.
    -   Prospekt- / Katalogmaterial, aus dem 
          die Produkteigenschaften hervorgehen.
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Die Zuschlagskriterien in der Ausschrei-
bung sind wie folgt festgelegt:

80 % Preis
Das günstigste Angebot erhält 80 Punkte.
Angebote mit dem doppelten oder höhe-
ren günstigsten Angebotspreis erhalten 0
Punkte. Zwischen diesen Punkten wird bis
auf zwei Nachkommastellen linear interpo-
liert.

10 % Garantie
Das Angebot mit einer Garantiegewährung
von 60 Monaten oder mehr erhält 10 Punk-
te. Angebote mit einer Garantiegewährung
von 24 Monaten oder einer geringeren Ga-
rantie erhalten 0 Punkte. Zwischen diesen
Punkten wird bis auf zwei Nachkomma-
stellen linear interpoliert.

10 % Qualität
Die Angebote müssen in allen Punkten die
geforderten Qualitätsmerkmale der Lei-
stungsbeschreibung aufweisen. Das Mobi-
liar muss den Anforderungen genügen und
den Belastungen des täglichen Schulbe-
triebs standhalten. Dies betrifft insbeson-
dere die Materialstärke, Verschweißung,
der Ausführung von Gleitern und Rollen
bzw. deren Befestigung, jedoch auch den
Anforderungen der DIN EN 1729.

Wertungsdurchführung beim Kriterium
Preis:
Der niedrigste Gesamtpreis erhält die volle
Punktzahl von 700. Ein doppelt so hohes
Angebot erhält 0 Punkte. Die dazwi-
schenliegenden Angebote werden interpo-
liert.

Bindefrist:   
30.06.2023

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. 
§§ 41, 46 UVgO.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht zu-
gelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Fachbereich Schule und Sport -

Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Postanschrift: Rathausplatz 1
Ort: Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41061
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-
dezernetVI@moenchengladbach.de

Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DCLD/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DCLD

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Neubau Rettungsdienst und Frei-
willige Feuerwehr Rheydt Stock-
holtweg 130, 41238 Mönchenglad-
bach - VE442 
Photovoltaik-Anlage mit Speicher
Referenznummer der Bekanntma-
chung: GMMG-2023-087

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
VE442 Photovoltaik-Anlage mit
Speicher

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45311000 Installation von Elektroan-
lagen

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Rettungsdienst und Freiwillige Feu-
erwehr Rheydt Stockholtweg 130
41238 Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Lieferung und Montage einer Pho-
tovoltaikanlage Nennleistung: 
min. 42,18 kWp 
Ost-West-Ausrichtung
15° Modulneigung
114 St. Photovoltaikmodule (min.
370 W) 
114 St. Traggestellt für Photovol-
taikmodule 
2 St. Wechselrichter (min. 20 kW)
1 St. Verteilung
1 St. Energie Managements System
1 St. Batteriespeichersystem 
(ca. 13,8 kW) 
ca.1500 m DC-Leitung

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 03/07/2023 
Ende: 30/04/2024
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: ja

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indu-
strie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien:
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Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den

letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

III.2) Bedingungen für den Auftrag
III.2.1) Bedingungen für die Ausführung

des Auftrags:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Eigenerklärung "Wir haben

nichts mit Russland zu tun"

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenverein -

barung oder zum dynamischen
Beschaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber -
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu

diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.:
2022/S 228-656164

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang
der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 24/05/2023
Ortszeit: 10:30

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge ein-
gereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 23/07/2023

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 24/05/2023
Ortszeit: 10:30
Ort: Angebotsabgabe elektronisch
über die Vergabeplattform 
https://www.vmp-rheinland.de 
Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten "Textform" nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.

Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels E-Mail er-
folgen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen: 
16.05.2023
Sicherheitsleistung für Mängelan-
sprüche
Die Sicherheit für Mängelan-
sprüche beträgt drei Prozent der
Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vor-
läufige Abrechnungssumme).
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DCLD

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts-
behelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland 
Postanschrift:
Zeughausstraße 2-10
Ort: Köln 
Postleitzahl: 50667 
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
27/04/2023

Bezeichnung der Bauleistung:

Kurzbezeichnung
Lieferung, Montage und Inbetriebnahme
von LED Funktionsleuchten 
Vergabenummer 66-2023-044 
(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Auftragsbekanntmachung 
National

Bekanntmachungstext

a)     Name, Anschrift, Telefon-, Telefax-
         nummer sowie Emailadresse des 
         Auftraggebers (Vergabestelle):
         Bezeichnung: 
         Stadt Mönchengladbach 
         Postanschrift: 
         Rathausplatz 1, 
         41061 Mönchengladbach 
         E-Mail-Adresse: 
         zentrale-vergabestelle-
         dezernetVI@moenchengladbach.de

b)     Gewähltes Vergabeverfahren:
         Öffentliche Ausschreibung 

c)      ggf. Auftragsvergabe auf elektroni-
         schem Wege und Verfahren der 
         Ver- und Entschlüsselung:
         Art der akzeptierten Angebote 
         -    Elektronisch in Textform 

d)     Art des Auftrags:
         Ausführung von Bauleistungen 

e)     Ort der Ausführung:
         Mönchengladbach 

f)      Art und Umfang der Leistung:
         Lieferung, Montage und Inbetrieb-
         nahme von 3.000 LED Funktions-
         leuchten

g)     Angaben über den Zweck der bau-
         lichen Anlage oder des Auftrages, 
         wenn auch Planungsleistungen 
         gefordert werden:
         Erbringung von Planungsleistungen: 
         Nein 

h)      Falls der Auftrag in mehrere Lose 
         aufgeteilt ist, Art und Umfang der 
         einzelnen Lose und Möglichkeit, 
         Angebote für ein, mehrere oder 
         alle Lose einzureichen:
         Die Vergabe wird nicht in Lose auf
         geteilt. 

i)       Zeitpunkt, bis zu dem die Baulei-
         stungen beendet werden sollen 
         oder Dauer des Bauleistungsauf-
         trags; sofern möglich Zeitpunkt, zu
         dem die Bauleistungen begonnen 
         werden sollen:
         Bestimmungen über die Aus-
         führungsfrist 
         Beginn der Ausführung: 
         Frühestens am 01.08.2023 
         Vollendung der Ausführung nach 
         Datum: 
         Spätestens am 31.08.2023

j)       gegebenenfalls Angaben nach § 8 
         Abs.2 Nr. 3 VOB/A zur Nichtzulas-
         sung von Nebenangeboten:
         Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)     gegebenenfalls Angaben nach § 8 
         Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzu-
         lassung der Abgabe mehrere 
         Hauptangebote:
         Mehrere Hauptangebote sind zuge-
         lassen 

l)       Name und Anschrift, Telefon- und 
         Faxnummer, Email-Adresse der 
         Stelle, bei der die Vergabeunterla-
         gen und zusätzliche Unterlagen 
         angefordert und eingesehen wer-
         den können; bei Veröffentlichung 
         der Auftragsbekanntmachung auf 
         einem Internetportal die Angabe 
         einer Internetadresse, unter der 
         die Vergabeunterlagen unentgelt-
         lich, uneingeschränkt, vollständig 
         und direkt abgerufen werden kön-
         nen; § 11 Absatz 7 VOB/A bleibt 
         unberührt
         elektronisch: 
         https://www.vmp-rheinland.de/
         VMPSatellite/notice/CXPTYD0DC9L/
         documents

m)     Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
         gungen für die Zahlung des Be-
         trags, der für die Unterlagen zu 
         entrichten ist:

n)     Bei Teilnahmeantrag: Frist für den 
         Eingang der Anträge auf Teilnah-
         me, Anschrift, an diese Anträge zu
         richten sind, Tag, an dem die Auf-
         forderungen zur Angebotsabgabe 
         spätestens abgesandt werden:
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o)     Frist für den Eingang der Angebote
         und die Bindefrist:
         Angebotsfrist: 06.06.2023 10:00 Uhr 
         Bindefrist: 05.08.2023 

p)      Anschrift, an die die Angebote zu 
         richten sind, gegebenenfalls auch 
         Anschrift, an die Angebote elektro-
         nisch zu übermitteln sind:
         Eine Abgabe per Post ist nicht mög-
         lich. 
         Die Abgabe elektronischer Angebote
         unter:
         https://www.vmp-rheinland.de/
         VMPSatellite/notice/CXPTYD0DC9L
         unter Beachtung der dort genannten 
         Nutzungsbedingungen ist zugelassen.

q)     Sprache, in der die Angebote 
         abgefasst sein müssen:
         DE 

r)      Die Zuschlagskriterien, sofern die-
         se nicht in den Vergabeunterlagen 
         genannt werden, und gegebenen-
         falls deren Gewichtung:
         Kriterium Gewichtung
         Lebenszykluskosten
         (s. Wertungsmatrix) 80%
         Wirkungsgrad
         (s. Wertungsmatrix) 20% 

s)      Datum, Uhrzeit und Ort des Eröff-
         nungstermins, sowie Angabe, wel-
         che Personen bei der Eröffnung 
         der Angebote anwesend sein dürfen
         06.06.2023 10:00 Uhr 
         Ort der Öffnung: 
         Angebotsabgabe elektronisch über 
         die      Vergabeplattform 
         https://www.vmprheinland.de
         Personen, die bei der Eröffnung an
         wesend sein dürfen: 
         Bieter oder deren Bevollmächtigte 
         sind zur Angebotseröffnung nicht zu
         gelassen.

t)      Gegebenenfalls geforderte Sicher-
         heiten:
         Sicherheit für die Vertragserfüllung 
         (§ 17 VOB/B): 
         Soweit die Auftragssumme bei einem
         Auftrag im Offenen Verfahren oder in 
         einer Öffentlichen Ausschreibung 
         mindestens 250.000 Euro ohne Um-
         satzsteuer beträgt, ist Sicherheit für 
         die Vertragserfüllung in Höhe von 5 %
         der Auftragssumme (inkl. Umsatz-
         steuer ohne Nachträge) zu leisten.

         Sicherheit für Mängelansprüche 
         (§ 17 VOB/B): 
         Nach erfolgter Abnahme ist Sicher-
         heit für Mängelansprüche zu leisten. 
         Die Sicherheit für Mängelansprüche 
         beträgt 3 % der Summe der Ab-
         schlagszahlungen inkl. Umsatzsteuer
         zum Zeitpunkt der Abnahme.

u)     Wesentliche Finanzierungs- und 
         Zahlungsbedingungen und/oder 
         Hinweise auf die maßgeblichen 
         Vorschriften, in denen sie enthal-
         ten sind:

v)      Gegebenenfalls Rechtsform, die 
         die Bietergemeinschaft, nach der 
         Auftragsvergabe haben muss:

w)     Verlangte Nachweise für die Beur-
         teilung der Eignung des Bieters:
         Unterlagen, die mit dem Angebot ab-
         zugeben sind: 
         -    HVA B-StB Unterauftrag-/
              Nachunternehmerleistungen 
              (wenn Teile der Leistung an Un-
              terauftrag-/Nachunternehmer ver-
              geben werden sollen; bei Abgabe
              mehrerer Hauptangebote für je
              des Hauptangebot, in dem Teile 
              der Leistung an Unterauftrag-/ 
              Nachunternehmer vergeben wer-
              den sollen) 
         -    HVA B-StB Erklärung Bieter-/Ar-
              beitsgemeinschaft (wenn das An-
              gebot von einer Bietergemein-
              schaft abgegeben wird; bei Abga-
              be mehrerer Hauptangebote für 
              jedes Hauptangebot einer Bieter-
              gemeinschaft) 
         -    HVA B-StB Eigenerklärung 
              zur Eignung (falls keine PQ-
              Nummer vorhanden bzw. die 
              PQ-Qualifizierung nicht ein-
              schlägig ist), alternativ Ein-
              heitliche Europäische Eigen-
              erklärung 
         -    Eigenerklärung Mindestlohn-
              gesetz 

         Unterlagen, die auf Verlangen der 
         Vergabestelle vorzulegen sind: 
         -    Referenznachweise mit den 
              im Formblatt Eigenerklärung 
              zur Eignung genannten Angaben 
         -    Erklärung zur Zahl der in den 
              letzten 3 Jahren jahresdurch-
              schnittlich beschäftigten Ar-
              beitskräfte, gegliedert nach 
              Lohngruppen, mit extra aus
              gewiesenem Leitungspersonal 
         -    Gewerbeanmeldung, Handels-
              registerauszug und Eintragung in 
              der Handwerksrolle (Handwerks
              karte) bzw. bei der Industrie- und 
              Handelskammer 
         -    Rechtskräftig bestätigter Insol-
              venzplan (falls eine Erklärung 
              über das Vorliegen eines solchen 
              Insolvenzplanes angegeben wurde)
         -    Unbedenklichkeitsbescheinigung
              der tariflichen Sozialkasse,
              falls das Unternehmen beitrags-
              pflichtig ist 
         -    Unbedenklichkeitsbescheini-
              gung des Finanzamtes bzw. 
              Bescheinigung in Steuersachen,
              falls das Finanzamt eine solche 
              Bescheinigung ausstellt 
         -    Freistellungsbescheinigung 
              nach § 48b Einkommensteu-
              ergesetz 
         -    Unbedenklichkeitsbescheini-
              gung der Berufsgenossen-
              schaft des zuständigen Versi-
              cherungsträgers mit Angabe 
              der Lohnsummen 
         -    Nachweise hinsichtlich einer 
              eventuell durchgeführten 
              Selbstreinigung 

         -    Zur Höhe des Umsatzes Be-
              stätigung eines vereidigten 
              Wirtschaftsprüfers/Steuerbe-
              raters oder entsprechend tes-
              tierte Jahresabschlüsse oder 
              entsprechend testierte Gewinn-
              und Verlustrechnungen 

x)      Name und Anschrift der Stelle, an 
         die sich der Bieter zur Nachprü-
         fung behaupteter Verstöße gegen 
         Vergabebestimmungen wenden 
         kann:
         Bezeichnung: 
         Bezirksregierung Düsseldorf - 
         Dezernat 34 
         Postanschrift: 
         Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf 
         
         Sonstige Informationen für Bieter:

         Die Kommunikation und auch Ange-
         botsabgabe werden ausschließlich 
         über den Vergabemarktplatz geführt.
         Eine Unterschrift ist wegen der ver-
         einbarten "Textform" nicht erforder-
         lich, wohl aber Erkennbarkeit des Ab-
         senders. 
         Das bedeutet, dass Anfragen und 
         Angebote, die schriftlich, per Fax, te-
         lefonisch oder mittels E-Mail erfol-
         gen, zurück gewiesen werden. 

         Fristende für Bieterfragen: 
         22.05.2023 

         Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
         mit Angebotsabgabe gefordert war, 
         werden:  nachgefordert

         Bekanntmachungs-ID: 
         CXPTYD0DC9L

Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Postanschrift: Rathausplatz 1
Ort: Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41061
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-
dezernetVI@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DCA8/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
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Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DCA8

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Math.-Nat.-Gymnasium, Rheydter
Straße 65, 41065 Mönchenglad-
bach Brandschutzertüchtigung und
Sanierung schadhafter Bausub-
stanz - Schadstoffsanierung und
Demontagearbeiten
Referenznummer der Bekanntma-
chung: GMMG-2023-107

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Schadstoffsanierung und Demon-
tagearbeiten

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45262660 Asbestbeseitigungsarbeiten
II.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Math.-Nat. Gymnasium Rheydter
Str. 65 41065 Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Schadstoffbeseitigung von schad-
stoffbelasteter Dämmung (KMF)
und asbestbelasteter Einbauteile
(Brandschutzklappen)

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 03/07/2023 
Ende: 31/03/2024
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: ja

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indu-
strie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den

letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

III.2) Bedingungen für den Auftrag
III.2.1) Bedingungen für die Ausführung

des Auftrags:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Eigenerklärung "Wir haben

nichts mit Russland zu tun"

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenverein -

barung oder zum dynamischen
Beschaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber -
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang

der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 12/06/2023
Ortszeit: 10:30

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absen-
dung der Aufforderungen zur An-
gebotsabgabe bzw. zur Teilnah-
me an ausgewählte Bewerber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge ein-
gereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 11/08/2023

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 12/06/2023
Ortszeit: 10:30
Ort: Angebotsabgabe elektronisch
über die Vergabeplattform 
https://www.vmp-rheinland.de 
Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten "Textform" nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels E-Mail er-
folgen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen: 
05.06.2023
Sicherheitsleistung für die Ver-
tragserfüllung (§ 17 VOB/B)
Soweit die Auftragssumme minde-
stens 250.000 Euro ohne Umsatz-
steuer beträgt, ist Sicherheit für die
Vertragserfüllung in Höhe von fünf
Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu
leisten. 
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DCA8

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts-
behelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland 
Postanschrift:
Zeughausstraße 2-10
Ort: Köln 
Postleitzahl: 50667 
Land: Deutschland
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VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
05/05/2023

Öffentliche Bekanntmachung

Bezirksregierung Köln
Dezernat 33
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung-

Köln, den 03.05.2023
Zeugenhaus 2-10
50667 Köln
Telefon: 0221 147-2033

Flurbereinigung Wanlo-Kaulhausen
Az.: 33.44 - 5 15 06 - Ost

Das durch den Flurbereinigungsbeschluss
vom 03.11.2015 festgestellte Flurbereini-
gungsgebiet Wanlo-Kaulhausen ist durch
den 4. Änderungsbeschluss vom
01.12.2022 gemäß § 8 Abs. 1 des Flurbe-
reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fas-
sung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. De-
zember 2008 (BGBl. I S. 2794) erweitert
worden. Mit diesem Änderungsbeschluss
wurden die nachfolgend aufgeführten
Grundstücke zum Flurbereinigungsgebiet
Wanlo Kaulhausen Ost zugezogen und
auch insoweit die Flurbereinigung ange-
ordnet:

Regierungsbezirk Köln
Kreis Heinsberg
Stadt Erkelenz

Gemarkung Keyenberg
Flur 25 Nrn. 11, 12/1
Flur 27 Nrn. 47/1, 115/46, 

118/47, 119/50, 201, 
202

Regierungsbezirk Düsseldorf
Stadt Mönchengladbach

Gemarkung Wickrath
Flur 7 Nr. 155

I. Ladung zur Offenlage der Ergebnisse
der Wertermittlung für die durch den 

4. Änderungsbeschluss zugezogenen
Flurstücke

Im Flurbereinigungsverfahren Wanlo-Kaul-
hausen Teilgebiet Ost liegen die Nachwei-
se über die Ergebnisse der Wertermittlung
für die o. g. Grundstücke vor.

Die Ergebnisse der Wertermittlung sind
Grundlage für die Berechnung des Abfin-
dungsanspruches und damit Grundlage für
den Flurbereinigungsplan. Die Nachweise
über die Ergebnisse der Wertermittlung lie-
gen zur Einsichtnahme für die Beteiligten
aus:

von Montag, den 05.06.2023 
bis Freitag, den 16.06.2023,
während der Besuchszeiten

• bei der Stadtverwaltung Erkelenz,
Rathaus, Zimmer 143, 1. Etage, Jo-
hannismarkt 17, 41812 Erkelenz;

• bei der Stadtverwaltung Mönchen-
gladbach, Rathaus Rheydt, Fachbe-
reich 62 – Geoinformationen, Geoda-
tenzentrum, Eingang G, 2. Etage Zim-
mer 2004, Markt 11, 41236 Mönchen-
gladbach.

Zur Erteilung von Auskünften über die vor-
genommene Bewertung der Grundstücke
stehen Bedienstete der Bezirksregierung
Köln zur Verfügung. 

Eine vorherige telefonische Terminver-
einbarung mit dem Dezernat 33.44 der
Bezirksregierung Köln unter der Ruf-
nummer 0221 147-2914 oder der oben
angegebenen Rufnummer ist zwingend
erforderlich.

Die Karten zur Wertermittlung können auch
digital eingesehen werden unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/
brk_internet/verfahren/
33_flurbereinigungsverfahren/index.html.

Beteiligte des Flurbereinigungsverfahrens
sind gemäß § 10 Nr. 1 FlurbG die Teilneh-
mer, d.h. die Grundstückseigentümer und
Erbbauberechtigten der zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücke und
die Nebenbeteiligten gemäß § 10 Nr. 2
FlurbG.

Zu den Nebenbeteiligten des Flurbereini-
gungsverfahrens zählen:
a. Gemeinden und Gemeindeverbände, in

deren Bezirk Grundstücke vom Flurbe-
reinigungsverfahren betroffen werden;

b. andere Körperschaften des öffentlichen
Rechts, die Land für gemeinschaftliche
oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39
und 40 FlurbG) oder deren Grenzen
geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG);

c. Wasser- und Bodenverbände, deren
Gebiet mit dem Flurbereinigungsgebiet
räumlich zusammenhängt und dieses
beeinflusst oder von ihm beeinflusst
wird;

d. Inhaber von Rechten an den zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücken oder von Rechten an solchen
Rechten oder von persönlichen Rech-
ten, die zum Besitz oder zur Nutzung
solcher Grundstücke berechtigen oder
die Benutzung solcher Grundstücke be-
schränken;

e. Empfänger neuer Grundstücke nach
den §§ 54 und 55 FlurbG bis zum Ein-
tritt des neuen Rechtszustandes (§ 61
Satz 2 FlurbG);

f. Eigentümer von nicht zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grund-
stücken, denen ein Beitrag zu den Un-
terhaltungs- oder Ausführungskosten
auferlegt wird (§§ 42 Abs. 3 und 106
FlurbG) oder die zur Errichtung fester
Grenzzeichen an der Grenze des Flur-
bereinigungsgebietes mitzuwirken ha-
ben (§ 56 FlurbG).

Die betroffenen Teilnehmer/innen des Flur-
bereinigungsverfahrens erhalten u.a. den
vorläufigen Flurstücksnachweis - Alter Be-
stand -. In diesem ist der Grundbesitz auf-
geführt, den sie in das Flurbereinigungs-

verfahren einbringen. Hier sind die Ergeb-
nisse der Wertermittlung nach Wertklassen
und Wertverhältniszahl als Kennzahlen für
Grundstücksqualität und Bodengüte nach-
gewiesen. Der vorläufige Flurstücksnach-
weis - Alter Bestand - wird Bestandteil des
Flurbereinigungsplanes.
Die betroffenen Nebenbeteiligten erhalten
einen Nebenbeteiligtennachweis - Alter
Bestand -, der ihre Rechte an den zum
Flurbereinigungsverfahren gehörenden
Flurstücken beinhaltet.

II. Ladung zum Anhörungstermin zu
den Ergebnissen der Wertermittlung

Der Anhörungstermin dient der Erläuterung
der Wertermittlungsergebnisse. In diesem
Termin können Einwendungen gegen die
Ergebnisse der Wertermittlung vorge-
bracht werden. Es wird darauf hingewie-
sen, dass in diesem Termin nur allgemeine
Erläuterungen zu der im o.g. Flurbereini-
gungsverfahren durchgeführten Bewertung
und keine Auskünfte über die Bewertung
der einzelnen Grundstücke gegeben wer-
den (hierfür ist die unter I. aufgeführte Of-
fenlage vorgesehen). 

Der Anhörungstermin findet statt am: 

Montag, den 03. Juli 2023 um 10:00 Uhr
im

Alten Feuerwehrhaus 
in der Kuckumer Niersstraße

41812 Erkelenz-Kuckum

Sollten Beteiligte ihre Einwendungen nicht
im Anhörungstermin vorbringen wollen, so
können sie diese bis spätestens 14 Tage
nach dem o.g. Anhörungstermin schriftlich
der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,
50606 Köln, unter Angabe des o. g. Akten-
zeichens und ihrer ONr. mitteilen.
Allgemeine Erläuterungen zu dem im Flur-
bereinigungsverfahren durchgeführten Be-
wertungsverfahren können die Beteiligten
dem Begleitschreiben entnehmen, das sie
per Post erhalten.

Beteiligte, die mit den Ergebnissen der
Wertermittlung einverstanden sind,
brauchen diesen Anhörungstermin nicht
wahrzunehmen.

Die den Beteiligten übersandten Auszüge
und Nachweise sind zu den vorgenannten
Terminen mitzubringen.

Allgemeine Hinweise

1. Vertretung durch eine bevollmächtig-
te Person
Aus verwaltungsvereinfachenden Grün-
den und um die Anzahl der Ansprech-
partner zu verringern, werden alle Mitei-
gentümer an gemeinschaftlichem
Grundbesitz (auch die von der Flurbe-
reinigungsbehörde ermittelten Erben)
aufgefordert, eine gemeinsame bevoll-
mächtigte Person zu bestellen, soweit
dies noch nicht geschehen ist.
Hierzu ist eine schriftliche Vollmacht
mit beglaubigter Unterschrift vorzule-
gen. Die Beglaubigung kann von jeder
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dienstsiegelführenden Stelle vorgenom-
men werden (z. B. Stadt- oder Gemein-
deverwaltung). Die Beglaubigung ist
gemäß § 108 FlurbG gebührenfrei
(außer bei Notaren).
Vollmachtsvordrucke können die Betei-
ligten bei der Bezirksregierung Köln, -
Dezernat 33-, 50606 Köln, anfordern
oder auf der Internetseite der Bezirksre-
gierung Köln 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/
brk_internet/leistungen/abteilung03/33/
flurbereinigungsverfahren/
form_vollmacht.pdf
abrufen.
Die Bevollmächtigung schließt eine
Teilnahme der einzelnen Miteigentü-
mer/innen an Terminen im Flurbereini-
gungsverfahren nicht aus.
Sollten Beteiligte an der Wahrnehmung
der Termine zu Ziffern I. und II. verhin-
dert sein, können sie sich an diesen Ta-
gen durch eine bevollmächtigte Person
vertreten lassen. Zur notwendigen Be-
glaubigung und Bereitstellung des not-
wendigen Vollmachtsvordruckes siehe
oben.

2. Kostenerstattung
Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass keine Kosten erstattet werden
können, die den Beteiligten durch die
Wahrnehmung der Termine entstehen.

III. Aufforderung zur Anmeldung unbe-
kannter Rechte

Zur Ausführung des 4. Änderungsbe-
schlusses wird Folgendes bekanntgege-
ben:
Rechte an den o.g. Flurstücken, die aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich sind,
aber zur Beteiligung am Flurbereinigungs-
verfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs.
1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei Mo-
naten nach erfolgter Veröffentlichung die-
ser Bekanntmachung schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,
50606 Köln

oder persönlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,
Zimmer B 1055, 

Börsenplatz 1, 50667 Köln

unter Angabe des Az. 33.44 – 5 15 06 -
Ost - anzumelden.
Bitte beachten Sie die Informationen für
Besucherinnen und Besucher auf der Ho-
mepage der Bezirksregierung Köln unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/
brk_internet/index.html.

Zu diesen Rechten gehören z.B. nicht ein-
getragene dingliche Rechte an Grund-
stücken oder Rechte an solchen Rechten
sowie persönliche Rechte, die zum Besitz
oder zur Nutzung von Grundstücken be-
rechtigen oder die Nutzung von Grund-
stücken beschränken.
Auf Verlangen der Bezirksregierung Köln
hat der Anmeldende sein Recht innerhalb
einer von der Bezirksregierung Köln zu set-

zenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlo-
sem Ablauf der Frist besteht kein Anspruch
auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der be-
zeichneten Frist angemeldet oder nachge-
wiesen, so kann die Bezirksregierung Köln
die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten
lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rech-
te muss nach § 14 Abs. 3 FlurbG die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetrete-
nen Fristablaufes ebenso gegen sich gel-
ten lassen, wie der Beteiligte, demgegen-
über die Frist durch Bekanntgabe des Ver-
waltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wird.

Ihre Rechte können auch durch Übermitt-
lung eines elektronischen Dokuments mit
qualifizierter elektronischer Signatur an die
elektronische Poststelle der Behörde an-
gemeldet werden. Die E-Mail-Adresse lau-
tet: poststelle@brk.sec.nrw.de.

Ihre Rechte können auch durch De-Mail in
der Sendevariante mit bestätigter sicherer
Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz an-
gemeldet werden. Die De-Mail-Adresse
lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.

Falls die Frist durch eine bevollmächtigte
Person versäumt werden sollte, würde de-
ren Verschulden der vollmachtgebenden
Person zugerechnet werden.

Im Auftrag

(LS) gez. Rosenberg

Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird
zusätzlich auf der Internet-Seite der Be-
zirksregierung Köln veröffentlicht unter:
https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für
den Geschäftsbereich der Bezirksregierung
Köln sowie Informationen zur Verarbeitung
personenbezogener Daten im Flurbereini-
gungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/ 
brk_internet/leistungen/abteilung03/33/
flurbereinigungsverfahren/
datenschutzhinweise.pdf
Auf Wunsch werden diese Informationen
gerne auch barrierefrei zur Verfügung ge-
stellt.

Aufgebot von 
Sparkassenbüchern

Für die nachstehend aufgeführten verlo-
rengegangenen Sparkassenbücher, aus-
gestellt von der Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach, ist die Kraftloserklärung bean-
tragt worden:

Sparkassenbuch-Nrn.:
3412729992
3502645223

Der/Die Inhaber:in der vorgenannten Spar-
kassenbücher wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 25. Juli 2023
seine/ihre Rechte anzumelden und die
Sparkassenbücher vorzulegen, andernfalls
werden diese für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 25. April 2023

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Aufgebot von 
Sparkassenbüchern

Für die nachstehend aufgeführten verlo-
rengegangenen Sparkassenbücher, aus-
gestellt von der Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach, ist die Kraftloserklärung bean-
tragt worden:

Sparkassenbuch-Nrn.:
3401496819
3402099018
3502253192

Der/Die Inhaber:in der vorgenannten Spar-
kassenbücher wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 19. Juli 2023
seine/ihre Rechte anzumelden und die
Sparkassenbücher vorzulegen, andernfalls
werden diese für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 20. April 2023

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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Aufgebot eines 
Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verloren-
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, ist die Kraftloserklärung beantragt
worden:

Sparkassenbuch-Nr.:
3500876895

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten Spar-
kassenbuches wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 19. Juli 2023
seine/ihre Rechte anzumelden und das
Sparkassenbuch vorzulegen, andernfalls
wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 20. April 2023

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Aufgebot eines 
Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verloren-
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, ist die Kraftloserklärung beantragt
worden:

Sparkassenbuch-Nr.:
3421620836

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten Spar-
kassenbuches wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 3. August
2023 seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 5. Mai 2023

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Aufgebot eines 
Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verloren-
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, ist die Kraftloserklärung beantragt
worden:

Sparkassenbuch-Nr.:
3500628320

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten Spar-
kassenbuches wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 3. August
2023 seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 5. Mai 2023

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Kraftloserklärung von 
Sparkassenbüchern

Die nachstehend aufgeführten verlorenge-
gangenen Sparkassenbücher, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, wurden am 26. April 2023 durch Be-
schluss des Sparkassenvorstandes für
kraftlos erklärt:

Sparkassenbuch-Nrn.:
3401707520
3421206057

Mönchengladbach, den 2. Mai 2023

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Kraftloserklärung eines 
Sparkassenbuches

Das nachstehend aufgeführte verlorenge-
gangene Sparkassenbuch, ausgestellt von
der Stadtsparkasse Mönchengladbach, wur-
de am 26. April 2023 durch Beschluss des
Sparkassenvorstandes für kraftlos erklärt:

Sparkassenbuch-Nrn.:
3402107449

Mönchengladbach, den 2. Mai 2023

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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